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Erfolgreiches VHS-Projekt „Stadtteileltern Köln„ zur Integration in den Arbeitsmarkt 

Das Projekt Stadtteileltern Köln stellt eine wesentliche Weiterentwicklung von früheren Stadtteilmüt-
ter- und -eltern-Projekten dar. Es zielt ausdrücklich auf die Integration in den Arbeitsmarkt. Das Pro-
jekt startete mit einer sechsmonatigen Grundqualifizierung (Vermittlung u.a. von Wissen zu Kinderer-
ziehung, Bildungssystem, Übergang Schule-Beruf sowie Möglichkeiten der frühen Förderung) in der 
1. Projektphase. Seitdem erfolgt der Praxiseinsatz (2. Projektphase, bis zu 18 Monate). In der 3. Pro-
jektphase ab 1.1.2020 erwerben sich die Stadtteileltern eine zusätzliche berufliche Qualifizierung und 
bereiten ihre Integration in den Arbeitsmarkt vor. In diesem Projekt werden Qualifizierung und Pra-
xiseinsatz umfangreich und zielgerichtet miteinander kombiniert und die Aufnahme einer sozialversi-
cherungspflichtigen Beschäftigung vorbereitet. 
 
Die Volkshochschule leitet das Projekt und führt es durch zusammen mit Trägern vor Ort in definier-
ten acht Sozialräumen, in denen die Stadtteileltern aktiv sind. Die Träger vor Ort übernehmen insbe-
sondere die sozialpädagogische Begleitung der Stadtteileltern in den Sozialräumen. 
 
Von den 80 gestarteten befinden sich noch immer 74 Stadtteileltern im Projekt. Dies ist eine sehr ho-
he Verbleibsquote. Aktuell befinden sich die Stadtteileltern in der 2. Projektphase und informieren, 
beraten und begleiten ratsuchende Familien ca. 10 Stunden pro Monat bei Behördengängen sowie 
der Klärung von Fragen zu Erziehung sowie Schul- und Berufsausbildung. Sie leisten auch Überset-
zungsarbeiten in verschiedenen Sprachen, begleiten zu Elterngesprächen in Schulen, Kindertages-
stätten und Frühförderzentren sowie zu Anmeldungen zu Sprachkursen, Grundschulen und Kinderta-
gesstätten. 
 
Die Stadtteileltern können sich während der Praxisphase in verschiedenen Einrichtungen und auch 
Berufsfeldern bewähren. In Kombination mit der beruflichen Qualifizierung im 3. Projektjahr erarbeiten 
sich die Stadtteileltern gute Voraussetzungen für den Eintritt in eine sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung. 
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